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Ergebnisprotokoll 

10. Sitzung des IT-Planungsrats 

Datum: 

8. März 2013 

Ort:  

Hannover,  

„Region Hannover“  

Uhrzeit: 

10:00 Uhr bis 14:15 Uhr 

Leitung: 

 

 

Sitzungsunterlagen: 

 Finale Tagesordnung 

 Teilnehmerliste 

 Vorträge zu TOP 2 und TOP 4 

 Veröffentlichung der nachstehend benannten 
Sitzungsunterlagen auf der Internetseite des  
IT-Planungsrats 

 

Kategorie A: Einführung 

 

TOP 1 Begrüßung und Tagesordnung 

 begrüßt 
die Mitglieder des IT-Planungsrats zur 10. Sitzung. Er stellt die beiden neuen Mitglie-
der,  und  

 vor. 

In seiner Einleitung dankt der Vorsitzende zunächst 
 für ihre Arbeit als Vorsitzende im vergangenen Jahr. Er unterstreicht 

die Bedeutung des IT-Planungsrats, der im Zuge der Umsetzung von Artikel 91c GG 
etabliert worden sei. Die Aufgabe des IT-Planungsrats gehe weit über eine reine 
Koordinierung der föderalen IT hinaus. Um dem Anspruch als politisch-strategisches 
Steuerungsgremium gerecht zu werden, sollten künftige Sitzungen jeweils einem 
Schwerpunktthema gewidmet werden. Unter bayerischem Vorsitz werden neben dem 
heutigen Schwerpunktthema „Informationssicherheit“, die Themen „eID-Strategie“ 
und „Digitale Agenda“ von besonderer Bedeutung sein.  

Ein weiteres Anliegen sei es dem Vorsitzenden  auch, die Tagesordnungen weiter zu 
straffen und dabei die Grüne Liste stärker zu nutzen. Beides sei im Zuge der Vorab-
stimmung der Themen der 10. Sitzung auf Abteilungsleiterebene am 18. Februar 
2013 gut gelungen.  

Mit Blick auf das Schwerpunktthema „Informationssicherheit“ weist 
 auf den Handlungsbedarf angesichts einer stetig steigenden Zahl von 

Angriffen auf die IT-Systeme der öffentlichen Verwaltung und auf deren wachsende 
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Bedeutung und Verletzlichkeit hin. Eine noch stärker verzahnte länderübergreifende 
Zusammenarbeit sei deshalb dringend geboten.  

Der Vorsitzende sieht eine wichtige Rolle des IT-Planungsrats darin, sinnvolle Inno-
vationen in der öffentlichen IT voranzubringen. Die aus den vergangenen Jahren ver-
fügbaren Restmittel sollten seiner Ansicht nach gezielt hierfür eingesetzt werden. 

weist auf die im vergangenen Jahr erstellte Studie 
„Zukunftspfade Digitales Bayern 2020“ hin (abrufbar unter 
http://www.cio.bayern.de/imperia/md/content/cio/zukunftspfade_digitales_bayern_20
20.pdf).  Er beabsichtige im bayerischen Vorsitzjahr eine ähnlich angelegte Studie 
auch im ebenenübergreifenden Kontext zu erstellen und zur Herbstsitzung im IT-
Planungsrat vorzulegen. Der Bund habe bereits seine Bereitschaft zur Mitwirkung 
signalisiert. Er lädt weitere Länder ein, sich an dieser Initiative zu beteiligen. Interes-
sierte können sich an  oder  
wenden. 

Der Vorsitzende betont in seinem Eingangsstatement auch die nach wie vor unzurei-
chende Personalausstattung der Geschäftsstelle und appelliert an die Länder, auch 
in anderen Ressorts, Fachbehörden sowie bei den Kommunen für eine Abordnung 
zu werben.  

Nach Feststellung der Beschlussfähigkeit wird der vorliegende Entwurf des Ergeb-
nisprotokolls der 9. Sitzung mit den hierzu eingebrachten Änderungen bestätigt. 

Die Tagesordnung wird mit folgenden Änderungen angenommen: 

TOP 7  sowie TOP 10 und 14  werden von der Grünen Liste 
genommen und im Anschluss an die Tagesordnungspunkte der Kategorie „Verschie-
denes“  behandelt. 

 

Kategorie B: Schwerpunktthema Informationssicherheit  

 

TOP 2 Vortrag Fraunhofer AISEC zur IT-Sicherheit  

 führt in das Schwerpunktthema mit einem Vortrag zur aktuellen 
Bedrohungslage ein und benennt entsprechende Handlungsempfehlungen. Sie weist 
dabei besonders auf die Bedeutung des „Faktors Mensch“ hin. Fehlende Sensibilisie-
rung und Sorglosigkeit ermöglichten es immer wieder technische Abwehrmechanis-
men zu unterlaufen. Im Sicherheitsmanagement und bei Schulungen müsste dies 
immer bezogen auf die unterschiedlichen Nutzertypen berücksichtigt werden. 

Der Vortrag ist dem Protokoll als Anlage beigefügt. 

 

TOP 3 Steuerungsprojekt „Leitlinie Informationssicherheit“ 

dankt den Mitgliedern der Kooperations-
gruppe für die geleistete Arbeit. 

http://www.cio.bayern.de/imperia/md/content/cio/zukunftspfade_digitales_bayern_2020.pdf
http://www.cio.bayern.de/imperia/md/content/cio/zukunftspfade_digitales_bayern_2020.pdf
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Damit ist die Leitlinie einschließlich Umsetzungsplan (Ziffer 1 des vorgelegten Be-
schlussvorschlags) mit der notwendigen Mehrheit als IT-Sicherheitsstandard gemäß 
§ 3 Absatz 1 IT-Staatsvertrag beschlossen. 

 

Beschluss 2013/01 

Der IT-Planungsrat beschließt die vorgelegte Leitlinie Informationssicherheit ein-

schließlich des Umsetzungsplans. 

 

Veröffentlichung der Entscheidung: Ja X Nein  

Veröffentlichung der im Entscheidungsvorschlag in  
Bezug genommenen Sitzungsunterlagen: 

Ja X Nein  

Ergebnis der Abstimmung: 

J N E 

16 1  0 

 

Protokollnotiz Niedersachsen: 

Um künftig Unklarheiten bezüglich der Art der Entscheidung des IT-Planungsrats 
auszuschließen, soll bei der Anmeldung von Tagesordnungspunkten („Steckbrief“) 
angegeben werden, ob im IT-Planungsrat eine Beschlussfassung gem. § 3 IT-
Staatsvertrag zur Festlegung von IT-Interoperabilitäts- und IT-Sicherheitsstandards 
oder gem. § 4 Abs. 3 IT-NetzG über das Verbindungsnetz erfolgen soll oder ob ein 
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einstimmiger Beschluss gem. § 9 Abs. 2 Satz 3 der Geschäftsordnung des IT-
Planungsrats vorgesehen ist. 
 
 

TOP 4 Leitlinie Informationssicherheit: Verwaltungs-CERT-Verbund 

 informiert anhand des dem Protokoll als Anlage beigefügten Vortrags über 
den Verwaltungs-CERT-Verbund und betont die signifikante Zunahme von Cyber-
angriffen auf die Netze des Bundes in den letzten zwei Jahren.   

 

TOP 6 Elektronischer Datensafe nPA-Box 

 
 
 

 

 

Beschluss 2013/02 

1. Der IT-Planungsrat nimmt das Vorhaben zur Einrichtung einer nPA-Box zur 

Kenntnis und sieht in dem Vorschlag eine mögliche Komponente für die föderale 

eGovernment-Infrastruktur. 

2. Der IT-Planungsrat bittet Bayern, zur 11. Sitzung des IT-Planungsrats über An-

wendungsmöglichkeiten und ein Nutzungskonzept zu berichten. 

Veröffentlichung der Entscheidung: Ja X Nein  

Veröffentlichung der im Entscheidungsvorschlag in  
Bezug genommenen Sitzungsunterlagen: 

Ja X Nein  

Ergebnis der Abstimmung: 

J N E 

17 0 0 
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Kategorie C:  Maßnahmen des IT-Planungsrats 

 

TOP 8 Start des ebenen-übergreifenden Datenportals GovData 

 informiert über den zur CeBIT erfolgten 
Start des OpenGovernment-Portals. Sie betont besonders den aus ihrer Sicht einfa-
chen Zugang und die komfortablen Recherchemöglichkeiten und geht kurz auf die 
öffentliche Kritik an der Bereitstellung auch von Daten mit Nutzungsbeschränkungen 
ein. Aus ihrer Sicht sei es richtig, dass diejenigen, die Daten ins Portal einstellen, 
auch über die Nutzungsbedingungen entscheiden könnten.  Sie bittet die Länder, das 
Angebot zu nutzen und weitere Daten in GovData einzustellen. 

 
 

TOP 9 NEGS-Maßnahme „Evaluierung der Kieler Beschlüsse“ 

 

Beschluss 2013/03 

1. Der IT-Planungsrat nimmt das Gutachten zur Evaluierung der Kieler Beschlüs-

se zur Kenntnis. 

2. Der IT-Planungsrat beschließt die Weiterführung der Maßnahme „Evaluierung 

der Kieler Beschlüsse“. Dabei sollen die folgenden Handlungsempfehlungen 

umgesetzt werden: 

a. Weiterentwicklung der Kieler Beschlüsse unter Berücksichtigung der fol-

genden Punkte:  

 Vorrangige Betrachtung von institutionalisierten Kooperationen zur 

Sicherstellung einer vergaberechtskonformen gemeinsamen Ent-

wicklung und Pflege von Software. 

 Entwicklung von Gestaltungsvarianten für einen gemeinsamen Be-

trieb von Softwarelösungen. 

b. Ergänzung der fortentwickelten Kieler Beschlüsse durch einen Leitfaden, 

der die verschiedenen Kooperationsmodelle darstellt. 

c. Prüfung der Einrichtung eines zentralen, interaktiven Informationsangebots, 

das den angeschlossenen Stellen einen Überblick über vorhandene Soft-

ware und bestehende Kooperationen verschafft. 

3. Der IT-Planungsrat beauftragt Hessen mit der Federführung des Projekts im 

Rahmen einer offenen Bund-Länder-Arbeitsgruppe. 

Veröffentlichung der Entscheidung: Ja x Nein  

Veröffentlichung der im Entscheidungsvorschlag in  
Bezug genommenen Sitzungsunterlagen: 

Ja x Nein  
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Ergebnis der Abstimmung: 

J N E 

17 0 0 

 

Kategorie D:  Grundlagen des IT-Planungsrates  

 

TOP 12 Vorschlag zur Verwendung der Restmittel 2012 
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Die Abstimmung des vorliegenden Beschlussvorschlags bringt folgendes Ergebnis: 

J N E 

13 3  1  

Der Vorschlag erreicht damit nicht die notwendige Einstimmigkeit und der Beschluss 
kommt nicht zustande. 

 

Kategorie E: Grüne Liste (ohne Aussprache)  

Die Tagesordnungspunkte 5, 11, 13, 15 bis 25 und 28 bis 29 der „Grünen Liste“ wer-
den ohne Aussprache behandelt, die entsprechenden Informationspunkte zur Kennt-
nis genommen und die Entscheidungen wie vorgeschlagen einstimmig getroffen. 

TOP 26 wird ebenfalls ohne Aussprache auf der „Grünen Liste“ behandelt, jedoch 
gibt hier  Enthaltung seitens  zu Protokoll. 

Die Tagesordnungspunkte 7, 10 und 14 werden von der „Grünen Liste“ genommen 
und auf Antrag (s. TOP 1) im Anschluss an die Kategorie „Verschiedenes“ behandelt. 

 

TOP 11 Koordinierungsprojekt „Nationale Prozessbibliothek (NPB)“ 

 

Beschluss 2013/05 

Der IT-PLR nimmt den Bericht zum Projekt „Nationale Prozessbibliothek“ zur Kenntnis 

und bittet den Bund um einen Sachstandsbericht zur 11. Sitzung. 

Veröffentlichung der Entscheidung: Ja X Nein  

Veröffentlichung der im Entscheidungsvorschlag in  
Bezug genommenen Sitzungsunterlagen: 

Ja X Nein  

Ergebnis der Abstimmung: 

J N E 

17 0 0 
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TOP 13 
Geodateninfrastruktur Deutschland als Teil der föderalen IT- und  
E-Government-Infrastrukturen 

 

Beschluss 2013/06 

1. Der IT-Planungsrat erkennt in der Geodateninfrastruktur Deutschland (GDI-DE) 

eine wesentliche Komponente der föderalen IT- und E-Government-

Infrastrukturen. Diese spielt somit eine wichtige Rolle bei der Umsetzung der Na-

tionalen E-Government Strategie (NEGS). Der IT-Planungsrat bittet das Len-

kungsgremium GDI-DE daher, weiterhin regelmäßig im IT-Planungsrat über den 

Umsetzungsstand zu berichten. 

2. Der IT-Planungsrat beauftragt das Lenkungsgremium GDI-DE auf der Basis der 

neuen Verwaltungsvereinbarung GDI-DE, ein Konzept zur Integration der GDI-DE 

in die föderalen IT- und E-Government-Infrastrukturen mit Verknüpfungen zu an-

deren Infrastrukturen zu erarbeiten und zur 12. Sitzung des IT-Planungsrats vor-

zulegen. 

Veröffentlichung der Entscheidung: Ja X Nein  

Ergebnis der Abstimmung: 

J N E 

17 0 0 

 

TOP 15 
Geschäfts- und Mittelverwendungsbericht der Geschäftsstelle des 
IT-Planungsrats für 2012 

 

Beschluss 2013/08 

1. Der IT-Planungsrat nimmt den Geschäftsbericht der Geschäftsstelle 2012 und 

den Bericht zum Abfluss der Mittel des IT-Planungsrats im Jahr 2012 (Mittelver-

wendungsbericht 2012) zur Kenntnis. 

Veröffentlichung der Entscheidung: Ja X Nein  

Veröffentlichung der im Entscheidungsvorschlag in  
Bezug genommenen Sitzungsunterlagen: 

Ja X1 Nein X2 

X
1
 = Geschäftsbericht,  

X
2
 = Mittelverwendungsbericht: Interne Finanzplanungen (Dokumente des IT- Planungsrats) sollen 

einer Veröffentlichung nicht zugänglich gemacht werden. 
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Ergebnis der Abstimmung: 

J N E 

17 0 0 

 
 

TOP 17 
Dialog zwischen dem Nationalen Normenkontrollrat (NKR) und  
dem IT-Planungsrat 

 

Beschluss 2013/09 

1. Der IT-Planungsrat nimmt den Sachstandsbericht zum Dialog zwischen dem Nati-

onalen Normenkontrollrat und dem IT-Planungsrat einschließlich der Entwürfe für 

ein gemeinsames Positionspapier sowie die Eckpunkte für einen E-Government-

Prüfleitfaden zur Kenntnis. 

2. Er bittet seine Geschäftsstelle, auf dieser Basis die Abstimmung mit den daran in-

teressierten Akteuren aus Bund, Ländern und Kommunen zusammen mit dem Na-

tionalen Normenkontrollrat fortzuführen und die Ergebnisse zur 11. Sitzung vorzu-

legen, mit dem Ziel, sie dem Nationalen Normenkontrollrat ebenfalls zur Be-

schlussfassung zu empfehlen. 

Veröffentlichung der Entscheidung: Ja X Nein  

Veröffentlichung der im Entscheidungsvorschlag in  
Bezug genommenen Sitzungsunterlagen: 

Ja  Nein X 

Begründung: Die vorgelegten Dokumente sind Arbeitsentwürfe. Eine Veröffentlichung der Unterlagen 
soll erst nach Beschlussfassung durch den IT-Planungsrat und den Nationalen Normenkontrollrat 
erfolgen. 

 

Ergebnis der Abstimmung: 

J N E 

17 0 0 
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TOP 18 Steuerungsprojekt DOL Personenstandswesen 

 

Beschluss 2013/10 

Der IT-Planungsrat nimmt den Abschlussbericht des Federführers zum DOL-

Vorhaben „Personenstandswesen“ zur Kenntnis. 

Veröffentlichung der Entscheidung: Ja x Nein  

Veröffentlichung der im Entscheidungsvorschlag in  
Bezug genommenen Sitzungsunterlagen: 

Ja x Nein  

Ergebnis der Abstimmung: 

J N E 

17 0 0 

 

TOP 21 Koordinierungsprojekt „Cloud-E-Mail“ 

 

Beschluss 2013/11 

1. Der IT-Planungsrat nimmt den Bericht Hamburgs zur Kenntnis. 

2. Die an gemeinsamen Cloud-E-Mail-Diensten interessierten Mitglieder des IT-

Planungsrats werden im Rahmen des Koordinierungsprojekts „Cloud-E-Mail“ Um-

setzungen vorbereiten und dem IT-Planungsrat zu gegebener Zeit berichten. 

 

Veröffentlichung der Entscheidung: Ja X Nein  

Ergebnis der Abstimmung: 

J N E 

17 0 0 
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TOP 23 Nationale Langzeitspeicherung 

 

Beschluss 2013/12 

Der IT-Planungsrat führt das Vorhaben „Nationale Langzeitspeicherung“ als Koordi-

nierungsprojekt weiter und beschließt den dahingehend erweiterten Aktionsplan 2013 

des IT-Planungsrats. 

Veröffentlichung der Entscheidung: Ja X Nein  

Veröffentlichung der im Entscheidungsvorschlag in  
Bezug genommenen Sitzungsunterlagen: 

Ja X Nein  

Ergebnis der Abstimmung: 

J N E 

17 0 0 

 

 

TOP 26 
E-Government-Initiative für De-Mail und den neuen Personalausweis 
(nPA) 

 

Beschluss 2013/13 

1. Der IT-Planungsrat nimmt den Bericht des Bundes zur E-Government-Initiative für 

De-Mail und den neuen Personalausweis zur Kenntnis. 

2. Der IT-Planungsrat unterstützt die Fortführung der E-Government-Initiative im Jahr 

2013 und bittet die Behörden des Bundes, der Länder und der Kommunen, den 

Bürgerinnen und Bürgern ein einfaches und sicheres E-Government zu ermögli-

chen (zum Beispiel durch verstärkten Einsatz von De-Mail oder der Online-

Ausweisfunktion des neuen Personalausweises). 

Veröffentlichung der Entscheidung: Ja X Nein  

Veröffentlichung der im Entscheidungsvorschlag in  
Bezug genommenen Sitzungsunterlagen: 

Ja  Nein X 

Keine Veröffentlichung der Sitzungsunterlagen aufgrund des vorläufigen Charakters der Unterlagen 
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Ergebnis der Abstimmung:  hat bei der Abfrage zur Grünen Liste unter TOP 1 

seine Enthaltung zu diesem TOP zu Protokoll gegeben) 

J N E 

16 0 1  

 

TOP 28 
Studie „Proactive Detection of Security Incidents“ der Europäischen 
Agentur für Netz- und Informationssicherheit (ENISA) 

 

Beschluss 2013/14 

Der IT-Planungsrat nimmt das Vorhaben Bayerns zur Aufbereitung der ENISA-Studie 

„Proacitve Detection of Network Security Incidents“ zur Kenntnis und bittet um eine 

entsprechende Umsetzung. 

Veröffentlichung der Entscheidung: Ja X Nein  

Ergebnis der Abstimmung: 

J N E 

17 0 0 

 

 

TOP 29 
Strategiepapier zur Weiterentwicklung der Einheitlichen Behörden-
nummer 115 

 

Beschluss 2013/15 

Der IT-Planungsrat nimmt das vorgelegte „Strategiepapier zur Weiterentwicklung der 

Einheitlichen Behördennummer 115 (Version 1.0)“ zur Kenntnis. 

Veröffentlichung der Entscheidung: Ja X Nein  

Veröffentlichung der im Entscheidungsvorschlag in  
Bezug genommenen Sitzungsunterlagen: 

Ja X Nein  

Ergebnis der Abstimmung: 

J N E 

17 0 0 
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Kategorie F: Verschiedenes   

 

TOP 30 Barrierefreie Gestaltung der informationstechnischen Systeme  

 führt in das Thema ein und unterstreicht, dass die 
aufgezeigte Problematik verstärkte Aufmerksamkeit erfordere.  

Beschluss 2013/16 

1. Der IT-Planungsrat nimmt den Beschluss des 44. Treffens der Behindertenbeauf-

tragten der Länder sowie des Bundes und der BAR am 25. und 26. September 

2012 in Mainz zur Kenntnis. 

2. Der IT-Planungsrat sieht die Notwendigkeit, bei der Planung, der Errichtung und 

dem Betrieb von informationstechnischen Systemen die Belange von Menschen 

mit Behinderungen zu beachten. 

Veröffentlichung der Entscheidung: Ja X Nein  

Veröffentlichung der im Entscheidungsvorschlag in  
Bezug genommenen Sitzungsunterlagen: 

Ja X Nein  

Ergebnis der Abstimmung: 

J N E 

17 0 0 

 

TOP 31 E-Government des Bundes   

 informiert über den Stand des Gesetzge-
bungsverfahrens. Geplant sei die erste und nach Möglichkeit abschließende Behand-
lung im Innenausschuss des Deutschen Bundestages am 13. März 2013.  Damit wä-
re es möglich, den zweiten. Durchgang im Bundesrat am 3. Mai 2013 durchzuführen. 
Auch im Fall, dass am 13. März im Innenausschuss des Deutschen Bundestags eine 
Anhörung beantragt wird, ließe sich der zweite Durchgang im Bundesrat in der letz-
ten Sitzung vor der Sommerpause - 7. Juni - noch erreichen. 
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TOP 32 Nationales E-Government Kompetenzzentrum (NEGZ)  

 wirbt für eine aktive Unterstützung des NEGZ 
durch den Bund. Es bestehe nach wie vor ein Defizit bei der E-Government-
bezogenen Ausbildung. Das NEGZ wolle dazu beitragen, dieses Defizit zu beseiti-
gen. Der Bund könne sich hier – nicht notwendigerweise finanziell – jedoch fachlich 
und ideell einbringen.  

 betont, dass sie zwar an der Eröffnungssitzung des 
NEGZ teilgenommen habe, eine weitere Mitarbeit jedoch nur in Frage komme, wenn 
Bund und Länder das Zentrum gemeinsam unterstützten. Einen Alleingang Einzelner 
könne sie nichtbefürworten. Das NEGZ in seiner derzeitigen Ausgestaltung halte sie 
daher nicht für erfolgversprechend.  

 stellt klar, dass der Bund das NEGZ 
grundsätzlich unterstütze und eine Einladung zur Teilnahme an den Sitzungen des 
NEGZ auch annehmen würde. Der Bund würde jedoch keine finanzielle Unterstüt-
zung des NEGZ an sich leisten können. 

 

TOP 7 Steuerungsprojekt „eID-Strategie“  

 hält es für nicht sinnvoll, dass E-Government-Verfahren künftig bei-
de im Steckbrief erwähnten Identifizierungsvarianten von E-Government unterstützen 
müssten. 

Der Vorsitzende stellt klar, dass eine Beschlussfassung frühestens zur 12. Sitzung 
angestrebt sei. Bis dahin bestehe Gelegenheit, fachliche Bedenken in der Projekt-
gruppe zu diskutieren. 

 

TOP 10 Anwendung 115: Eckpunkte für die Finanzierung 2015-2021  

 weist darauf hin, dass die bisherige Verwal-
tungsvereinbarung zu 115 nur bis 2014 gültig sei. Daher müsse bald eine neue Ver-
waltungsvereinbarung abgeschlossen werden. Er kritisiert insbesondere die vorge-
sehene sukzessive Reduzierung des Bundesanteils bei Neubeitritten (Punkt 3 des im 
Steckbrief zitierten Beschlusses des 115-Lenkungsausschusses). Er bittet daher, die 
Beschlussfassung auf die 12. Sitzung zu verschieben.  

 erläutert hierzu, dass einige Länder auf-
grund von  Doppelhaushalten den Wunsch geäußert haben, bereits in der 10. Sit-
zung einen Beschluss herbeizuführen. Der Bund sei mit dem Beschlussvorschlag 
diesem Wunsch gefolgt. 
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Beschluss 2013/04 

Der IT-Planungsrat stimmt der vom Lenkungsausschuss 115 vorgelegten Finanzpla-

nung für 2015 (Anlage 1) zu und nimmt die geplante weitere Finanzierung für die Jah-

re 2016 - 2021 (Anlage 2) zur Kenntnis. Die Finanzierung steht unter Haushaltsvor-

behalt. 

Veröffentlichung der Entscheidung: Ja X Nein  

Veröffentlichung der im Entscheidungsvorschlag in  
Bezug genommenen Sitzungsunterlagen: 

Ja X Nein  

 

Ergebnis der Abstimmung: 

J N E 

16 0 1  

 
 

 
 

 

TOP 14 Videokonferenzen über das Verbindungsnetz  

 erläutert seine Ansicht, dass das vorliegende 
Angebot auch Komponenten enthalten müsse, um bereits bestehende Systeme ohne 
Mehrkosten nutzen zu können.  erläutert, dass 
eine Berücksichtigung bestehender Systeme in der Umsetzung ohnehin vorgesehen 
war. Sie schlägt eine Änderung des Beschlusstexts vor, damit dies deutlicher würde 
(Hinzufügung des zweiten Satzes in Ziffer 2.). 

 erklärt, dass das nunmehr überarbeitete Ange-
bot die von ihm in der 9. Sitzung eingebrachten Bedenken entkräfte.. Er empfiehlt 
nunmehr dem vorliegenden Angebot zuzustimmen. Er betont überdies, dass die Um-
setzung des Beschlusses die Länder nicht zwinge, diesen Dienst auch zu nutzen.  
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Beschluss 2013/07 

1. Der IT-Planungsrat nimmt die vorliegenden Angebote zur Kenntnis.  

2. Der IT-Planungsrat bittet den Bund, auf Basis des Angebots vom 1.02.2013 den 

Videokonferenzdienst über das Verbindungsnetz anzubieten. Er bittet ferner den 

Bund, das Angebot um die Einbindung bestehender Videokonferenzsysteme der 

Länder ergänzen zu lassen. 

3. Der IT-Planungsrat bittet die Länder, den Videokonferenzdienst zu nutzen. 

Veröffentlichung der Entscheidung: Ja X Nein  

Veröffentlichung der im Entscheidungsvorschlag in  
Bezug genommenen Sitzungsunterlagen: 

Ja  Nein X 

Die Unterlagen enthalten nicht-öffentliche Kosten- und Preisinformationen. 

 

Ergebnis der Abstimmung: 

 J N E 

Ziff. 1 17 0 0 

Ziff. 2 15 0 2  

Ziff. 3 14 0 3  

 
 

TOP 34 Sonstiges / Nächste Termine  

Der Vorsitzende kündigt die nachstehend genannten Termine an und dankt den An-
wesenden für die rege Diskussion.  

 

Termine für die Sitzungen des IT-Planungsrats im Jahr 2013: 

 11. Sitzung: Donnerstag, 6. Juni 2013, in der Bayerischen Vertretung in 

Berlin 

 12. Sitzung: Mittwoch, 2. Oktober 2013, in München 
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Weitere Termine: 

 Fachkongress des IT-Planungsrates, Donnerstag und Freitag, 2.-3. Mai 

2013, in München 

 Deutsche IT-Sicherheitskonferenz des Bundesamtes für Sicherheit in der 

Informationstechnik, Dienstag-Donnerstag, 14.-16. Mai 2013, in Bad-

Godesberg 

 Zukunftskongress Staat und Verwaltung, Dienstag und Mittwoch, 25.- 26. 

Juni 2013, in Berlin 

 Nationaler IT-Gipfel im November oder Dezember 2013 (der exakte Termin 

steht noch nicht fest) in Hamburg 

 

  

 
Im Auftrag 

Geschäftsstelle IT-Planungsrat 

beim Bundesministerium des Innern 

 

 




